
Gebet um Einheit
der Kirche Österreichs

Komm, berufe viele Priester, Brüder und Schwestern, die 
Dir mit ganzem Herzen dienen.
Komm und schenke uns Umkehr und eine tiefe Erneue-
rung, damit Österreichs Kirche freudig in Einheit mit un-
serem Papst Benedikt Zeugin Deiner Liebe und Wahrheit 
in einer verwirrten Zeit sei.

Maria, große Schutzfrau Österreichs, bitte für uns!
Heiliger Joseph, Schutzpatron der Kirche, bitte für uns!
Alle Heiligen und Seligen Österreichs, bittet für uns!

Wir laden Sie ein, für das Gebet um Einheit in Ihrer Umgebung zu werben. 
Dazu senden wir Ihnen gerne kostenlos beliebig viele Exemplare dieses 
Gebetszettels zu (Anschrift siehe unten).
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„Weiden heißt lieben, und lieben 
heißt auch, bereit sein zu leiden. 
Und lieben heißt: den Schafen 
das wahrhaft Gute zu geben, die 
Nahrung von Gottes Wahrheit, von 
Gottes Wort, die Nahrung seiner 
Gegenwart, die er uns in den hei-
ligen Sakramenten schenkt. Liebe 
Freunde – in dieser Stunde kann 

ich nur sagen: Betet für mich, dass ich den Herrn immer mehr lie-
ben lerne. Betet für mich, dass ich seine Herde – Euch, die heilige 
Kirche, jeden einzelnen und alle zusammen immer mehr lieben 
lerne.“ Papst Benedikt XVI. bei seiner Amtseinführung 2005



Die ersten Wochen des Jahres 2009 standen im Zei-
chen heftiger Angriffe auf Papst Benedikt und dessen 
Entscheidungen. In dieser Situation wurden die tiefen 
Gräben offenkundig, die sich zwischen Gliedern der Ka-
tholischen Kirche unseres Landes aufgetan hatten. Eine 
große Verunsicherung greift um sich. 

In dieser verwirrenden Situation wollen wir die Worte des 
heiligen Paulus in Erinnerung rufen: “Jede Art von Bitter-
keit, Wut, Zorn, Geschrei und Lästerung und alles Böse 
verbannt aus eurer Mitte! Seid gütig zueinander, seid 
barmherzig, vergebt einander, weil auch Gott euch durch 
Christus vergeben hat.” (Eph 4,31) 

Damit sich diese Haltung unter uns breit mache, laden wir 
alle Menschen guten Willens ein, sich unserer Gebetsiniti-
ative um Einheit in der Kirche Österreichs anzuschließen: 
Einheit mit dem Nachfolger des Apostels Petrus, Papst 
Benedikt XVI., dem Garanten und Diener der Einheit, Ein-
heit der Bischöfe untereinander und mit dem Papst, Ein-
heit unter den Hirten, Einheit unter allen Gläubigen. 

Wir wollen die kommenden neun Monate, bis zum Ende 
des Kirchenjahres, täglich um diese Einheit beten im Be-
wusstsein, dass sie das große Zeichen ist, an dem die 
Menschen erkennen können, dass Gott, der Vater, Sei-
nen einzigen Sohn, Jesus von Nazareth, gesandt hat, um 
uns zu retten. 

Gebet um Einheit
„Alle sollen eins sein: 
Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, 
sollen auch sie in uns sein, 
damit die Welt glaubt, 
dass du mich gesandt hast.“ 

Diese Worte hast Du, Herr, 
im Angesicht Deines bevorstehenden Todes gesprochen.
Diesen dringenden Auftrag verraten wir laufend. 
Daher können so viele nur schwer erkennen, 
dass Dich der Vater zur Rettung der Welt gesandt hat.
Daher bitten wir Dich, Vater, um Ausgießung des 
Heiligen Geistes über unser Land.

Komm, Heiliger Geist, und schenke uns die Einheit, 
die unser Herr, Jesus Christus, so inständig herbei-
gesehnt hat.
Komm in unsere leeren Herzen und fülle sie mit 
Glaube, Hoffnung und Liebe.
Komm, reinige unsere Gedanken, dass sie in allem
Gott suchen. 
Komm in die Familien, schenke heile Beziehungen 
und echtes Miteinander. 
Komm in die Kirche und ihre Gemeinschaften und
heilige sie im Feuer Deiner Liebe.


